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Foto P. Disch

Raumprogramm Erdgeschoss
Gedeckter offener Durchgang 
mit Eingängen zur Kirche und 
Pfarrhaus
Foyer und Garderoben 
Saal 250 Plätze mit Bühne 
2 Gruppenzimmer 
Küche
Installationsräume und Neben­
räume Pfarrhaus
1. Obergeschoss
Kirche 400 Plätze 
Kapelle 60 Plätze 
Sakristei mit Nebenräumen 
2 Amtsräume 
Wohnteil Pfarrhaus

Charakteristiken Umbauter Raum 11 000 m2 3 
Gebäudekosten 
inkl. Ausstattung 
und Mobiliar Fr. 2 480 000.— 
(ohne Orgel,
Glocken,
ausserordentliche 
Fundationen 
und Gebühren)
Preis pro m3
umbauter Raum Fr. 225.—
Kosten für 
die Umgebungs­
arbeiten Fr. 150 000.—

2. Obergeschoss
Schlafteil Pfarrhaus mit
5 Zimmern und Neben räumen
Untergeschoss
Doppelgarage
LS-Räume
Beat-Keller

1 öffentlicher Durchgang
2 Saal
3 Kirchenraum
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Konstruktion
Aussenwände :
Sichtbeton 20 cm, Wärmeisolation, 
Backstein 12 cm verputzt.
Decken :
Sichtbeton, Kirche mit Kassettendecke. 
Böden :
Alles Nadelfilz.
Installationen :
Bodenheizung und örtliche Radiatoren, 
Lüftung.
Fenster :
JV Holz gestrichen, Oberlichter 
kittlose Verglasung.
Mobiliar :
Kirche und Saal farbige Stühle
— Altar, Ambo beweglich, Holz ;
— Tabernakel, Taufgefäss usw.

Eisen emailliert.
Kirche und Saal farbige Stühle.
Besonderheiten
Das Innere der Anlage ist stark farbig 
(Säulen, Treppenhaus, Kirchendecke 
usw.). Die Verwendung der Farbe ist ein 
integrierender Bestandteil dieses 
Baues.
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